
1 1. Platz beim Wachau Radmarathon 

 

Hallo zusammen! 

Am Sonntag nahm ich beim Wachau Radmarathon teil. Ich entschied mich für die Genuss 
Tour, d.h. es mussten 40,2 km und 573 Höhenmeter bewältigt werden. Das besondere 
heuer, die Genuss Tour war anderst, etwas kürzer, aber auf keinen Fall leichter. Der Grund 
war ein Felssturz auf der Strecke. Die Strecke war mit 500 Mann / Frau ausgebucht. 
Pünktlich um 9.10 Uhr ging das Feld auf die Strecke. Es war schon verdammt heiß und nach 



gut 1,5 km neutralisierter Fahrt durch Mautern ging es schon der erste Anstieg hinauf. Puh 
es war brutal, Attacken, Tempo ohne Ende. Ich hielt mich in der Gruppe und wir rasten 
zusammen die Abfahrt hinunter. Wir waren genau eine 10 Mann große Gruppe. Tempo war 
brutal und ich schwer am Limit, ich befand mich immer an der 10ten Stelle und hatte extreme 
Mühe das hohe Tempo mitfahren zu können, es war brutal hart. Nach hinten konnten wir 
aber eine Lücke zur nächsten Gruppe reißen. Jetzt folgten immer wieder Anstiege mit 
extremen Rampen, da Feld bröselte auseinander ohne Ende. Ich befand mich immer an 
Position 3-5 und litt brutal. Teilweise fuhr ich alleine und dann war ich mit einem weiteren 
Fahrer unterwegs. So gingen wir in die letzten Anstiege. Als wir oben waren folgte die letzte 
und finale Abfahrt hinunter. Ich fuhr mein Tempo, der Kollege ließ ordentlich laufen. Problem 
für mich war, ich kannte die Abfahrt nicht und riskierte auch nichts, ich will und kann nicht auf 
der linken Seite fahren, dies mache ich nicht, auch wenn es Plätze kostet. Somit kam ich als 
5ter Overall unten an und gab die letzten 7 Kilometer ins Ziel nochmals alles, leider den 4ten 
knapp nicht mehr eingeholt, aber ein Traum ich, finishte als 5ter Overall in 1 Stunde, 7 
Minuten und 6 Sekunden. Knapp vor Thomas Stamcar und Manfred Allestorfer. Dies war in 
meiner Altersklasse der 1. Platz – einfach ein Traum. Dieses Rennen ist so hart, von Anfang 
bis Ende nur Vollgas, nur Kämpfe in der Position wegen Windschatten usw, immer am 
Anschlag, es war echt knüppelhart. Gottseidank ist alles gut gegangen. Heute hatte ich 
eigentlich super Beine und es lief perfekt. Vielen Dank an meinen Schatz für die super 
Unterstützung. Jetzt muss ich mal regenerieren und dann schauen wir mal weiter. Ein paar 
Fotos sind in der Rubrik –> Fotos –> Rennrad ersichtlich. Hoffe es läuft so ähnlich weiter, lg 
und bis bald euer Schmitti 

 


